
Über 40 Jahre humanitäre Arbeit in Vorder- und Zentralasien
Shelter Now – hoffnungsstark und lebensmutig

Einen Garten für   
das Traumazentrum

Gelungener Start im   
Pave – Ausbildungszentrum 



Seit dem Start des Zentrums vor vier Jahren 
erleben wir immer wieder ermutigende 
Geschichten. Dort erhalten Frauen und 
Mädchen, welche vom islamischen Staat 
versklavt wurden, psychologische Hilfe, um 
ihre Traumata aufarbeiten zu können. Dazu 
kommen Ausbildungsinitiativen, in welchen 
die Frauen neue Fähigkeiten entwickeln, mit 
denen sie sich etwas dazuverdienen können.

Eine dieser Initiativen, ein Nähkurs, ist vor einigen 
Tagen zum Abschluss gekommen. Herzlichen Glück-
wunsch an die 12 Absolventinnen! Sie dürfen die 
Nähmaschine, an der sie gelernt haben, behalten und 
weiterverwenden. Eine Teilnehmerin berichtete 
darauf, dass sie sich freue „Kleidung für meine Familie 
und mich zu nähen.“ Die neu erlernten Fähigkeiten 
ermöglichen es den Absolventinnen, zum Lebens-
unterhalt ihrer Familie beizutragen. In 2024 haben 
wir insgesamt fünf Nähkurse durchgeführt.

Auch das Gebäude selbst entwickelt sich. So wurde 
ein kleiner Hof neben dem Gebäude erschlossen und 
durch ein Gartenprojekt gestaltet. Hier wird in diesem 

Frühjahr eine kleine Oase erblühen, in der die Frauen 
auch im Außenbereich einen Ort der Ruhe und Schön-
heit erleben dürfen. Dazu wurde ein Raum für Seelsorge 
und vertrauliche Einzelgespräche eingeweiht.

»Hier wird in diesem Frühjahr eine kleine 
Oase erblühen, in der die Frauen auch im 
Außenbereich einen Ort der Ruhe und 
Schönheit erleben dürfen.«

Rehazentrum in Kurdistan:
Nähkurs abgeschlossen, Garten eingeweiht



Pave Center
Im Pave Center im Sheikhan Camp, etwa 10 Kilometer 
von Baadre, ist derweil der Betrieb angelaufen (wir 
berichtete im Herbst-Report 2024). Obwohl die Kinder 
& Jugendliche bereits an anderen Schulen registriert 
sind, können viele weder lesen noch schreiben. 
Gezielte Förderansätze, wie die Montessori-Pädagogik 
werden eingesetzt, um die Lernschwächen aus-
zugleichen und praktische Fähigkeiten zu vermitteln. 

Viele Familien der Schüler leben seit ihrer Flucht vor 
der Terrorgruppe IS im Jahr 2014 immer noch in 
Zeltlagern ohne Aussicht auf Verbesserung. Das 
Zentrum startete im vergangenen Jahr, um diesen 
Kindern eine Perspektive zu geben. Neben Wissen 
werden hier Werte und Wertschätzung vermittelt. 
Die kreativen und praktischen Unterrichtsmethoden 
werden durch Ausbildungsmöglichkeiten wie Friseur-
handwerk, Handyreparatur und Nähen für die älteren 
ergänzt.

Der Schulunterricht in Gruppen findet drei Tage pro 
Woche statt. Neben Lesen, Schreiben, Mathe und 
Englischunterricht findet auch eine psychologische 
Betreuung statt. Sportliche Aktivitäten wie Fußball und 
Volleyball sind ebenfalls Teil des Programms. Sport 
fördert Teamfähigkeit und Selbstbewusstsein der 
Kinder und hilft auch beim Verarbeiten traumatischer 
Erlebnisse.

Ein tägliches warmes Mittagessen wird zusätzlich 
angeboten, und Hausbesuche unterstützen die 
Familien bei Bedarf.

»Das Pave Center bietet den Kindern 
und Jugendlichen im Sheikhan Camp 
eine wertvolle Chance auf eine selbst-
bestimmte Zukunft mit besseren 
Perspektiven.«

Das Pave Center bietet den Kindern und Jugend-
lichen eine wertvolle Chance auf eine selbst-
bestimmte Zukunft mit besseren Perspektiven.   
Die Kinder und Jugendlichen im Sheikhan Camp 
zeigen eine hohe Lernbereitschaft und positive 
Verhaltensänderungen. Sie entdecken ihre Talente 
durch kreative Aktivitäten und profitieren von psycho-
logischer Betreuung. Hier zwei kurze Berichte von 
Kindern aus dem Zentrum:

Azad, 12 Jahre alt
Azad zeigte anfangs ein gewalttätiges Verhalten 
gegenüber anderen Kindern und widersetzte sich den 
Lehrern. Bei einem Hausbesuch erfuhren die Lehrer 
von den Problemen in seiner Familie, insbesondere 
der harten Behandlung durch seinen Vater. Dies trug 
zu Azads Schwierigkeiten in der Schule bei, besonders 
beim Lesen, Schreiben und Rechnen. Nach drei 
schwierigen Schuljahren veränderte sich Azad 
innerhalb von zwei Monaten im neuen Zentrum. Er 
knüpfte Freundschaften, wurde höflicher und konnte 
sich länger konzentrieren. Seine schulischen Leis-
tungen verbesserten sich und er bestand erfolgreich 
seine Prüfungen. Azad ist sehr dankbar und sieht 
seine positiven Veränderungen.

Salim
Salim betrachtete sich aufgrund seines religiösen 
Hintergrunds als überlegen und beschimpfte seine 
Mitschüler und deren Familien. Nach geduldiger 
Begleitung durch die Lehrer begann Salim, andere 
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mehr zu respektieren und war nicht mehr so überheblich. 
Nach anfänglicher Weigerung entschuldigte sich Salim 
bei seinen Mitschülern und übt seitdem einen positiven 
Einfluss aus, indem er andere Schüler zu freundlichem 
Verhalten ermutigt.

Eine weitere gute Nachricht aus Kurdistan erreichte uns 
die Tage : Nach längerer Vorbereitungszeit konnte sich 
unsere neue Mitarbeiterin Zoe endlich dem Team vor Ort 
anschließen. Wir freuen uns, sie bei Shelter Now 
begrüßen zu dürfen.

Gesundheitszentrum 
in Afrin/Syrien

Im Frühjahr 2023 riefen wir zum Spenden für das 
Erdbebengebiet um Nord-Syrien auf. Lange Zeit war es 
schwierig, insbesondere in Syrien effektiv Hilfe zu leisten. 
Mit unserem Projektpartner ist es uns jetzt möglich, 
beim Aufbau eines Gesundheitszentrums in Afrin, Nord-
Syrien mitzuhelfen. Ziel dieses Projektes ist es Menschen 
in dieser ländlichen Gegend Zugang zu medizinischer 
Versorgung zu ermöglichen und durch die Schaffung von 
Infrastruktur die Region langfristig zu stärken. Der 
Rohbau konnte im vergangenen Jahr abgeschlossen 
werden. Jetzt geht es mit den Ausbaugewerken weiter. 

»Ziel dieses Projektes ist es Menschen 
in dieser ländlichen Gegend Zugang zu 
medizinischer Versorgung zu 
ermöglichen und durch die Schaffung 
von Infrastruktur die Region langfristig 
zu stärken.«

 Wir bedanken uns für eure Unterstützung.  
 Ihr Matthias Stechert mit dem Shelter Team


